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Politische Nachrichten
Ueber die Veranlassung zu dem vielbesprochenen War

mmgsartikel der Hamb Nachr an die Nationalliberalen
wird der Augsb Allg Ztg von Berlin wie von uns
bereits gestern kurz erwähnt folgende interessante Mit
theilung gemacht Die in den Hamb Nachr unter der
Aufschrift Die Nationalliberalen und der Reichskanzler
veröffentlichten und von der N A Z, wörtlich wieder
Mebenen Ausführungen haben das größte Aufsehen erregt
Jedermann fragt Was ist geschehen Aber eine be
stimmte Antwort kann man nirgends erhalten Da und
dort hörte ich flüstern daß von der Parteileitung in
Berlin die briefliche Mahnung bei Unterstützung der inneren
Politik des rasch alternden Reichskanzlers mit mög
lichster Vorsicht und Reserve zu verfahren an verschiedene
Rationalliberale Adressen ergangen und daß einer dieser
Briefe in unrechte Hände gerathen ist Ob es sich
wirklich so verhält weiß ich nicht Ich habe mich an viele
mtionalliberale Mitglieder des Reichstages und des Ab
geordnetenhauses gewendet mit der Bitte um Aufschluß
aber Alle erklärten mir daß ihnen davon nichts bekannt
sei Aus dieser Erklärung folgt freilich keineswegs daß
die Parteileitung Briefe des erwähnten Inhaltes nicht hat
absenden lassen sondern folgt nur daß die nationalliberalen
parlamentarischen Fraktionen als solche sür das fragliche
Borgehen der Parteileitung nicht mitverantwortlich wären
Der Fall daß nationalliberale Parteihäupter sich die Rolle
der Parteivorsehung zutheilen ohne die Partei um ihre
Meinung zu befragen soll schon früher vorgekommen sein
Wiederholte derartige Aeußerungen übertriebenen Selbst
bewußtseins könnten jedoch jenen Herren eines Tages
ernste Unannehmlichkeiten bereiten denn die nationalliberale
Partei im Lande ist gegenwärtig weniger als je geneigt
sich dem koll xlaisir einzelner Fraktionsheroen unterzu
ordnen die durch verfrühte Ungeduld und verletzte Eitel
keit getrieben werden dem Reichskanzler am Zeug zu flicken

Die leitenden Organe der nationalliberalen Partei
schweigen sich zu obigem Artikel bis jetzt vollständig aus
obwohl die gesammte Presse aller übrigen Parteien dem
Artikel große Beachtung schenkt Nur die Nationollib
Corresp sucht heute obigen Angriff abzuwehren indem sie sich
hierüber wie folgt äußert Es wird gegenwärtig in einigen
Zeitungen außerordentlich viel in sensationellen Artikeln
von unbekanntem Ursprung und dunkeln Zielen geleistet
sich dieZden Anschein Hochbeachtenswerther Herkunft zu

geben wissen und allerlei Insinuationen Andeuiungm
Winke Prophezeiungen und Mahnungen enthalten die
dann weiter commentirt gedeutet und zu den verschieden
artigsten persönlichen und Parteizwecken ausgenutzt wer
den Namentlich ist die nationalliberale Partei der Ge
genstand dieses Preßklatsches Wir unsererseits legen die
sen Auslassungen von zweifelhafter Herkunft und zweifel
hafter Absicht wenig Werth bei und können uns von ihnen
und ihrer Erörterung keinen Nutzen versprechen Nur die
Gegner von rechts links und im Centrum wühlen mit
ersichtlichem Vergnügen in diesem trüben Stoff umher
Nur gegen die Rolle welche dabei der nationalliberalen

Parteileitung untergeschoben wird müssen wir entschie
den Protestiren Es gehört wirklich eine seltsame Anschau
ung von einer ernsten Parteileitung dazu wenn man ihr
eine Thätigkeit zuschreibt wie es z B in der Augsb
Abendztg geschieht Da soll die Parteileitung hin
sichtlich des ferner einzuhaltenden Maßes von Unterstütz
ung der Politik des alternden Reichskanzlers briefliche
Mahnungen an die Parteigenossen erlassen haben Der
Gewährsmann des süddeutschen Blattes kennzeichnet den
Werth seiner Mittheilungen selbst dadurch daß er hinzu
fügt er habe sich an viele nationalliberale Mitglieder des
Reichstags und Abgeordnetenhauses um Auskunft gewen
det aber alle hätten erklärt davon nichts zu wissen An
wen sollen denn eigentlich diese Mahnungen ergangen sein
wenn die Abgeordneten nichts davon wissen Man sollte
derartige abgeschmackte Insinuationen doch lieber den Geg
nern der Partei überlassen

Von freikonservativer Seite wird zu diesen Vorgängen
bemerkt Habe man es zunächst nur mit noch unbestätig
ten Gerüchten Zu thun so vollziehe sich der Uebergang
der sogenannten Berliner Bewegung in das antibis
marckische Lager in einer Weise die sich in augenfälliger
Thatsache bekundet Die Wahl des Kreuzzeitungs Re
dakteurs Freiherrn von Hammerstein zum Vertreter der Kon
servativen des zweiten Berliner Reichstagswahlkreises in
die konservative Gesammtvertretung unter ausdrücklicher
Berufung auf seine Haltung in Sachen der Veröffentlich
ung der Gefscken schen Anklageschrift sei eine solche Thatsache

Wir berichteten nach der Weser Ztg, die Thatsache
daß Kaiser Friedrich bereits als Kronprinz die Bezieh
ungen zu Geffcken in Folge erheblicher Indiskretionen
die dieser begangen abgebrochen hatte Hierüber geht der
Königsb Allg Ztg von einer Seite die sie für unbe

dingt zuverläsig hält folgende bezeichnende Mittheilung zu

Es nimmt mich Wunder daß die Mittheilung welche letzt
die Wes Ztg bringt noch Beachtung findet oder ist es
wirklich weiteren Kreisen unbekannt geblieben daß der Kron
prinz mit Geffcken längst gebrochen hatte dann will ich
wenigstens mittheilen wie weit das ging Es war wen ich
nicht irre in Toblach ein bekannter Maler befand sich bei der
damaligen Kronprinzessin im Gespräch fiel von den Lippen
des Künstlers der auch Hamburger ist der Name GeffckenT
Bitte sagte die Kronprinzessin abwehrend nennen Sie vor

dem Kronprinzen nie diesen Namen der Mann hat uns schon
die größten Ungelegenheiten bereitet

Die Geffckenaffaire scheint in ein neues Sta
dium treten zu sollen Am Tage nach der Geffckende
batte im Reichstag hat Geffcken wie die Münchener N
Nachr melden eine Klage gegen den Reichsanwalt
wegen Verletzung des Briefgeheimnisses und

unbefugten Nachdrucks seines geistigen Ei
genthums anhängig gemacht Uebrigens sollen von
Seiten zweier französischer und eines deutschen Verlegers
Geffcken hohe Summen sür eine Geschichte seines Pro
zesses und des Tagebuches Kaiser Friedrichs III geboten
sein Geffcken lehnte aber diese Anerbieten rundweg ab
wohl aber hat derselbe ein Werk Bismarck und das
Reichsgericht unter der Feder welche in einer Züricher
Verlagshandlung baldigst erscheinen soll Geffcken be
findet sich übrigens noch immer in der Heilanstalt in
Kreuzlingeu bleibt auch noch zwei Monate dort und
wird dann seinen ständigen Aufenthalt im Kanton Thur
gau in der Schweiz nehmen und zwar in einer Villa am
See bei Kreuzlingen

Unter dem Vorsitz des Königlich bayrischen Bevollmäch
tigten Gesandten etc Grafen von Lerchenfeld Koefering fand
am 14 d M eine Plenarsitzung des Bundesraths statt In
derselben ertheilte die Versammlung dem Entwurf eines Ge
setzes für Elsaß Lothringen betr die Hypoihekengebühren die
Zustimmung nahm von dem Geschäftsbericht des Reichs Ver
sicherungsamts sür das Jahr 1883 und von dem mit der
Schweiz über die gegenseitige Anerkennung der Leichenpässe
getroffenen Uebereinkommen Kenntniß und überwies den Ent
wurf eines Gesetzes wegen Aufhebung der ZZ 4 und 25 des
Branntweinsteuergesetzes vom 24 Juni 1887 den zuständigen
Ausschüssen zur Vorberathung Die vom Reichstag angenom
menen Gesetzentwürfe wegen Feststellung des Reichshaushalts
Etats für 1889M und wegen Aufnahme einer Anleihe für
Zwecke der Verwaltungen des Reichsheeres der Marine und
der Reichseisenbahnen wurden dem Ausschüsse für Rechnungs
wesen übergeben Aus Billigkeitsrücksichten wurde genehmigt
daß einer Bankaesellschaft ein Stempelfteuerb trag zurücker
stattet werde Die Eingabe des deutschen Aerztevereinsbundes
wegen gesetzlicher Regelung des Geheimmittel Handels wmde
dem Vorsitzenden des Bundesraths überwiesen Endlich wurde
über die Wiederbesetzung erledigter Mitgliedstellen an der Dis
ziplinarkammer für elsaß lothringische Beamte und Lehrer in
Metz Beschluß gefaßt

29z Doktor Rameau
Roman von Georges Ohnet

Autorisirte Uebersetzung von Max v Weißenthurn
O Du magst überzeugt sein daß ich nicht unbedacht die
ses Thema berühre Wenn Du Dich bis jetzt mit uns glück
lich gefühlt hast so hast Du Deinerseits unseren letzten An
ziehungspunkt den höchsten Trost ausgemacht welchen
das Leben uns bietet Dieses Haus dem so viel Schmerz
und Trauer widerfahren hat nur durch Dich wieder Heiter
keit und Frohsinn kennen gelernt Du bist der Sonnnen
schein das Lächeln gewesen, welches Allem die Weihe verlieh
und Du magst überzeugt sein daß der Gedanke einem Andern
all diese Freude überlassen zu müssen uns das Herz zu
geschnürt hat Doch wir sind nicht hinreichend Ego sten
um zuzugeben daß Du Dich unserem Glücke zum Opfer
bringst und wir wollen Dir einen Lebensgefährten zvsul ren
an dessen Arm Du gesichert durch das Leben gehen
kannst

Du denkst also daran Dich von mir zu trenn u
Nein mein liebes Kind denn ich hoffe dah Der

jenige welcher Dein Gatte sein wird mich nicht Deiner
lieben Anwesenheit berauben wird Du weißt aber daß
die Frau dem Gatten folgen muß und wenn Du einmal
verheirathet bist so nahe Du mir auch sein mögest ge
hörst Du mir doch nicht mehr so an wie heute Zwischen
Dir und mir wird immer der Gedanke die Erinnerung
an einen Anderen wiro immer das Bild eines Anderen
stehen

Der Arzt schüttelte den Kopf und fuhr fort
Wer weiß ob ich mich nicht jetzt schon seltsamen

Illusionen hingebe wer weiß ob nicht schon
Ja Talvanne behauptet daß Dein Herz nicht mehr aus
schließlich uns angehöre und daß Du liebst

Die Hand Adriennens welche Rameau zwischen seinen
Fingern hielt erbebte glühende Nöthe färbte ihr Antlitz
und verschüchtert ohne daß sie gewagt hoben würde den
Blick empor zu heben stand sie da

Nicht ein Vorwurf ist es den ich an Dich richte
liebe Kleine fuhr der Arzt fort ja kaum lann ich es
kine Frage nennen welche ich an Dich stelle Ich setze
Ävlles Vertrauen in Dich und bin von allem Anfange an

gewiß daß wenn Deine Aucien wohlgefällig auf irgend
einem Manne geruht haben Deine Wahl nur derart sein
kann daß ich sie billigen werde

O Vater auch ich bin dessen gewiß
H Sie hielt irme ein wenig beschämt durch die Wärme

mit welcher sie diese Worte ausgesprochen Rameau
lächelte sanft und zwang sie das bis nun gesenkt gehaltene
Köpfchen emporzuheben

Die Besten die Aufrichtigsten haben also doch auch
ihre Geheimnisse rief er Du hegtest in Deinem kleinen
Kopfe schon Gedanken welche ich nicht ahnte Talvanne
war es der schärfer sah er hat sich durch Deine scheinbare
Ruhe nicht täuschen lassen und hat Deinen Roman er
rathen Erzähle mir das Alles genau denn

nun nun will ich Alles wissen
O Papa die Sache ist ganz einfach und gar nicht

romantisch Vielleicht habe ich mich auch in Illusionen
gewiegt vielleicht habe ich Alles geträumt denn nie ward
auch nur ein Wort gewechselt zwischen mir und ihm von
dem Du mir sprichst

Wer ist es
Sie hob die ruhigen klaren blauen Augen empor und

sprach so selbstverständlich als könne gar kein anderer
Name von ihren Lippen kommen

Es ist Robert
Rameau athmete erleichtert auf er hatte nicht gezweifelt

an dem was Talvanne ihm versichert empfand aber doch
lebhafte Befriedigung sicher sein zu können daß der Gatte
welchen seine Tochter gewählt habe auch derjenige sei
welchen er ihr bestimmt hatte

Und Du liebst ihn
Ich bin darin nur Deinem Beispiel gefolgt ent

gegnen das junge Mädchen fein Du hast ihn wie einen
Sohn behandelt es bereitete mir Vergnügen ihn kommen
zu sehen er war der Gefährte meiner Spiele so lange
ich noch ein Kind gewesen er war der Freund meiner
Jugend er befand sich stets in meiner Nähe und wenn
er fort müßte so bereitete mir das großen Schmerz
Außer meinem Pathen und Dir kenne ich Niemand der
so gut wäre wie er Quälte mich irgend ein Leid so war
er es der mich tröstete war ich heiter so erfüllt dies
ihn mit Frohsinn Alles an ihm dünkt mir großmüthig

zärtlich und liebevoll und wenn der Wunsch das ganze
Leben an der Seite eines Mannes verbringen zu können
Liebe ist dann dann liebe ich ihn

Während sie sprach betrachtete Rameau seine Tochter
lauschte er ihren Worten und der unverfälschte natürliche
Zauber welcher von ihr ausströmte entzückte ihn er ver
suchte nicht seine Enfinoungen zu analysiren er fühlte
dieselben nur mit Behagen und gab sich ihnen rückhalts
los hin

Und er forschte Ramsau glaubst Du wohl daß
er Dich liebt Hat er e5 Dit gesagt

Nein Vater aber ich bemerkte wohl daß er in
meiner Nähe das gleiche Vergnügen empfand welches ich
in seiner Gesellschaft hegte seine Art mit mir zu sprechen
sein Lächeln verrathen daß sein Herz ganz dabei ist Als
seine Mutter starb habe ich wie Du Dich erinnern wirst
mit Rosalie dort gewacht Wir fanden den armen Robert
ganz allein bei ihr er hatte keine Verwandten m Paris
und weinte bitterlich Bei unserm Eintritt war er so be
wegt daß er kein Wort hervorbringen konnte Er führte
mich nach dem Zimmer seiner Mutter und blieb mit mir
dort Schweigend saßen wir neben einander am Fenster
doch in seinen Augen las ich wie dankbar er mir sei
Als ich Abends fort mußte nahm er einen Keinen mit
einer Perle gezierten Ring den einzigen welchen Frau
Servant zu tragen Pflegte und gab ihn mir indem er
sprach Es ist dies eines der kostbarsten Andenken welches
ich von meiner Mutter besitze denn sie hat diesen Ring
schon am Finger getragen als sie noch ein junges Mäd
chen gewesen ist und sie hat ihn ihr ganzes übriges Leben
hindurch bewahrt nehmen Sie diese Gabe an und trennen
Sie sich niemals von derselben

Seine Stimme zitterte ich war ganz verwirrt und
wollte das Kleinod nicht annehmen und doch fürchtete ich
ihm Kummer zu bereiten wenn ich mich weigerte Da
faßte er sanft nach meiner Hand und schob mir den gol
denen Reif selbst an den Finger noch immer traurig aber
doch lächelnd sah er mich dabei an eine Thräne fiel auf
den Ring und mir dünkte es als ob diese das erste Glied
einer Kette sei welche uns verbinde und die nichts zu zer
reißen im Stande sein würoe Als ich nach Hause zu
rückkehrte zeigte ich Dir den Ring und erzählte Dir auf



Nach einer Meldung des Wolff schen Bureaus ist die
Washingtoner Meldung in der Londoner Ausgabe des

New Aork Herald daß Bayard die Bedingung gestellt
habe Fürst Bismarck solle die kriegerischen Operationen
auf Samoa per Telegraph suspendiren anderen Falles
würde Bayard die Betheiligung an der Konferenz ablehnen
erdichtet Bayard hat keine solche Bedingung gestellt
sondern nur Wünsche geäußert

Ueber die Lage auf Samoa meldet ein Telegramm aus
London vom 15 d Mts Aus Auckland von gestern
wird gemeldet nach dort eingetroffenen bis zum 5 d M
reichenden Nachrichten aus Samoa sei die Lage daselbst
unverändert es habe seit den letzten Berichten kein neuer
Kampf stattgefunden Tamasese wie Mataasa hielten sich
in den von ihnen befestigten Orten auf Der englische
Konsul habe die englischen Unterthanen angewiesen den
Eingeborenen keine Waffen zu liefern und strikte Neutra
lität zu beobachten Das englische Kriegsschiff Calliope
habe das Kriegsschiff Royalist abgelöst die deutschen
und die amerikanischen Schiffe befänden sich noch vor
Samoa

Soeben ist das Weißbuch betreffend Samoa zur
Vertheilung gelangt Dasselbe enthält 44 verschiedene Akten
stücke und umkatzt den Zeitraum vom 8 Dezember 1886 bis
ö Februar 1889 Eröffnet wird das Weißbuch mit einem Be
richt des als Spezialkommissar nach Apia entsandten Kaiser
lichen Generalkonsuls Travers welcher deutsche und fremde
Interessen in Samoa behandelt M ergiebt sich danach daß
an der Waareneinfuhr nach Samoa Deutschland im Jahre 1885
mit 231613 Dollars England mit 95000 Dollars Amerika
mit 92000 Dollars betheiligt war An der Ausfuhr aus Sa
moa waren deutsche Kaufleute mit 294800 Dollars englische
mit 43385 Dollars amerikanische mit 31000 Dollars be
theiligt

In dem nächstfolgenden Berichte des Generalkonsuls Travers
behandelt derselbe insbesondere auch die Persönlichkeit Malie
toas von dem gesagt ist daß dessen unselbstständiges Naturell
in Verbindung mit der That und Machtlosigkeit der Regier
ung nicht am wenigsten eazu beigetragen hat jene Wirren zu
erzeugen unter welchen insbesondere in den letzten Jahren die
einheimischen und fremden Interessen gelitten haben

Die Unruhen in Pest dauern fort Die Opposition
will das Kabinet Tisza partout wegkrakehlen Kaiser
Franz Joseph ist durch die Fortdauer der tumultuarischen
Vorgänge verstimmt und dürste deshalb die ungarische
Hauptstadt bald wieder verlassen Die Oppositionsblätter
erklären jetzt die Demonstrationen seien lediglich gegen die
ungesetzlichen Verfügungen der Polizei gerichtet gewesen
Daß dies den Thatsachen nicht entspricht liegt nach dem
Verlauf der Dinge auf der Hand

Im ungarischen Unterhaus sind nach einer Pester
Meldung mehrere dringende Interpellationen wegen des
vorgestrigen Vorgehens der Polizei bei den Straßen
demonstrationen sowie wegen der bezüglichen Verordnung
des Oberstadthauptmanns angemeldet Der Präsident
legte den Bericht über die Verfügungen anläßlich der De
monstrationen im vorigen Monat vor und sprach die Zu
versicht aus die politische Reife der Nation werde das
Parlament vor den in der ungarischen Geschichte unbekann
ten und unangenehmen Scenen bewahren Nach eirer
kurzen polemischen Debatte zwischen der Opposition und
dem Ministerpräsidenten Tisza erklärte der Präsident der
Bericht werde seiner Zeit auf die Tagesordnung kommen
Die beantragte Vertagung der Sitzung unter Hinweis auf
die durch die Brutalität der Polizei hervorgerufene Stim
mung wurde nach erregter Diskussion mit 204 gegen 97
St abgelehnt und die Berathung des Wehrgesetzes sort

welche Weise derselbe in meinen Besitz gelangt war Du
hast mich umarmt ohne mir zu sagen daß ich denselben
zurückgeben müsse und ich war sehr glücklich denn ich
entnahm daraus daß Du die Zuneigung nicht mißbilligst
welche ich für Robert hege Während seiner Trauerzeit
hast Du ihn mehr noch als früher zu uns in s Haus ge
zogen und er sträubte sich nicht aus Deinem Haus das
seine zu machen Jetzt sehe ich ihn täglich wir gehen
zusammen im Garten spazieren wir plaudern und lachen
ich bin dabei so glücklich daß ich mich frage wie ich denn
überhaupt noch glücklicher zu sein im Stande wäre

Und er hat nie ein Wort zu Dir gesprochen wo
durch Du seine Hoffnungen hättest begreifen können

Wozu fragte Adrienne in unschuldigem Ton wir
wissen ja gegenseitig so gut was wir im Herzen tragen

Du bist also meiner gewiß
Ja Vater ebenso sehr wie er meiner sicher sein

muß
Ohne daß Ihr Euch jemals in s Einvernehmen ge

setzt hab
Ohne eines anderen Einverständnisses als jenem

welches in Blicken und Lächeln beruht
Du willst also seine Frau werden
Ja Papa weil er Dir ein guter Sohn sein wird

und nichts sich in unserem täglichen Dasein zu verändern
braucht Auch mein Pathe wird zufrieden sein denn er
mag Robert sehr gerne leiden O das habe ich schon
längst erkannt denn er ist nicht im Stande sich zu ver
stellen und wenn er etwas mißbilligt oder Jemanden ver
dächtigt so zeigt sich das gleich in seinem Wesen Robert
gegenüber aber hat er immer ein ebenso gutes Gesicht ge
zeigt wie gegen mich und er versäumte nie eine Gelegen
heit um mir von ihm zu sprechen

Du meinst also daß er Dich ermuthigt habe
Ja Papa und ich war dessen sehr froh
Und ich Ueber meine Ansicht hast Du Dir wie es

scheint nicht den Kopf zerbrochen

Adrienne sprang ihrem Vater auf den Schoß und in
dem sie ihr frisches lachendes Gesicht seinen Lippen in
verführerische Nähe brachte rief sie

O von Dir wußte ich daß Du mir nicht das
perweigern würdest was ich artig von Dir erbitten wollte

gesetzt Ferner liegen uns aus Pest folgende tele
graphische Mittheilungen vor

Pest 15 Februar Im Laufe des gestrigen Abends wurden
43 Verhaftungen vorgenommen von denen 10 weil es sich um
unter polizeilicher Aufsicht stehende Personen handelte aufrecht
erhalten wurden Die gestern Abend ausgerückte Kompagnie
Infanterie konnte schon um 10 Uhr Nachts ohne daß ihr
Einschreiten erforderlich gewesen wäre wieder in die Quar
tiere zurückkehren da nach 10 Uhr überall Ruhe herrschte
Vor dem Club der Unabhängigkeitspartei hatte sich eine
Menschenmenge angesammelt welche wiederholt rief Es lebe
der König

Pest 15 Februar Die oppositionellen Blätter erklären auf
das Entschiedenste daß die stattgehabten Demonstrationen ledig
lich gegen die ungesetzlichen Verfügungen der Polizei gerichtet
gewesen seien keine ungarische politische Partei beanspruche die
Unterstützung der Straße in den parlamentarischen Kämpfen
Die liberalen Organe fordern alle Patrioten auf zur Be
schwichtigung der Gemüther beizutragen denn durch die Ver
irrung der Jugend erschienen nur die vaterländischen Interessen
geschädigt

Der Sturz des Ministeriums Floquet zeigt erst so
recht deutlich wie wenig Freunde dieses Kabinet gegen
Ende seiner Amtsthätigkeit besessen Floquet s Rücktritt
wird eigentlich von Niemandem bedauert in der Presse
wenigstens treten dergleichen Empfindungen durchaus nicht
zu Tage selbst die vorgeschrittenen republikanischen Blätter
freuen sich daß nunmehr reiner Tisch gemacht sei und
beglückwünschen den Präsidenten Carnot ob der erlangten
absoluten Handlungsfreiheit Wie vieles von dieser Taktik
erkünstelt wie vieles ausrichtig gemeint ist kann auf sich
beruhen bleiben Das Geschick des Ministeriums Floquet
wäre wohl kaum so wider Vermuthen noch ehe das
Terrain der Verfassungsrevision berührt worden ent
schieden gewesen hätten sich nicht zahlreiche republikani
sche Deputirte überzeugt gefühlt daß auf diesem Wege
d h der Floquet schen Revisionstaktik für die Republik
an ein Vorwärtskommen unter keinen Umständen ebenso
wenig wie an eine geordnete Rückwärtskonzentrirung zu
denke sei Also ließ man Floquet fallen und nimmt
nun seine Zuflucht zu den staatsrettenden Inspirationen
des Präsidenten Carnot indeß der Boulangismus spöt
tisch triumphirt und die Rechte kaum den Äugenblick er

warten kann der ihr gestattet sich aus den Trümmern
der parlamentarischen Regierungsform eine neue Basis
zur Jnfcenirung eines monarchischen Restaurationsfeld
zuges aufzumauern Aus Paris liegen uns die folgenden
Meldungen vor

Paris 15 Februar Präsident Carnot empfing heute Vor
mittag mehrere einflußreiche Mitglieder der Opportunisten
Fraktion Wie es heißt hätte Carnot dem Kammerpräsiden
ten Meline angeboten an die Spitze des bisherigen jedoch ge
wissen Veränderungen zu unterziehenden Ministeriums zu tre
ten mit dem einzigen Programm das Budget für 1890 bera
then zu lassen damit sodann die Vertagung der Kammer erfol
gen könne Floquet würde in diesem Falle zweifellos wieder
zum Präsidenten der Kammer gewählt werden

Paris 15 Februar In parlamentarischen Kreisen hält man
es nicht für möglich daß Floquet die Geschäfte wieder über
nehmen könne da er stets ein Anhänger der Verfassungsrevi
sion bleibe Meline gilt immer noch als Nachfolger Floquet s
da Carnot der Meinung sein soll daß die Haltung Meline s
Aussicht auf momentane Beschwichtigung gewahre und den Ra
dikalen durch die Erwählung Floquets zum Präsidenten der
Deputirteukammer eine Genugthuung gegeben werden könne
Im Laufe des Nachmittags konferirte Carnot mit mehreren
politischen Persönlichkeiten aus dem Senat und der Deputirteu
kammer Magnin hatte nach einer Konferenz mit Carnot Un
terredungen mit Loubet und Tirard Der Temps em
pfiehlt ein Geschäftsministerium welches sich lediglich der Aus
führung der bestehenden Gesetze der Entwickelung der nationa

Es handelt sich aber doch um den Frieden Deines Le
bens und man muß nicht leichtfertig einen Entschluß fassen
sprach der Doktor ernst Gleich Dir glaube ich daß Ro
bert ein guter ehrlicher Junge ist ich weiß daß er als
Arzt eine Zukunft vor sich hat wenn Du aber nur ahn
test welch unvorhergesehene Schwierigkeiten sich in den
Weg stellen können Das Leben ist reich an Fällen ge
gen die man sich nicht genug im Vorhinein schützen kann
es ist dies die Aufgabe der alten Eltern welche um den
Preis heißer Schmerzen sich Erfahrungen gesammelt ha
ben Talvanne und ich wir wollen Robert in die Beichte
nehmen und wenn er so ist wie wir hoffen wenn er die
Gefühle hegt welche wir ihm zumuthen dann mein Kind
will ich Dich ihm anvertrauen follst Du glücklich sein so
hart es mir auch dünken mag einen Theil der Rechte ab
treten zu müssen welche ich auf Dein liebes kleines Herz
besitze

Und als Adrienne die Arme um des Vaters Hals
schlingend sein Antlitz mit Küssen bedeckte von denen wohl
nur ein Theil ihm galt machte sich der Arzt sanft aus
dieser Amarmung frei und sprach mit einer Bewegung
welche seine Stimme leicht vibrireu ließ

Nun geh meine gute Kleine und laß mich arbei
ten schlafe friedlich damit er den Du liebst Dich mor
gen mit frischen Wangen und leuchtenden Augen wieder
finde

Das junge Mädchen wünschte dem Vater sgute Nacht
und zog sich mit strahlendem Antlitz zurück als er allein
war nahm Ramean die Schriftstücke welche auf seinem
Schreibtisch lagen und versuchte zu lesen aber er war zer
streut und es gelang ihm nicht die Gedanken auf die Ar
beit zu bannen Die Zeilen welche auf den Papieren
standen die vor ihm lagen verschwanden und er sah im
Geiste immer ein junges Paar vor sich welches mit ge
flügelten Schritten einherging und sich zärtliche Worte
zuflüsterte Bei diesem imaginären Anblick schwoll ihm das
Herz im Leibe Eine Art Trunkenheit welche er seit lan
ger Zeit schon nicht mehr gekannt hatte erwärmte sein
Gemüth und es dünkte ihm als ob die Quelle süßer Be
wegung welche er für immer versiegt gewähnt hatte sich
von Neuem fruchtbar hervorsprudelnd ihm aufthue

Er ließ den Kopf auf die Brust herab sinken und dachte

leu Arbeit und dem Schutze der öffentlichen Ordnung zu
men habe

Im Herrenhaus welches am Freitag eine Sitzung
Hatte theilte der Präsident Herzog von Ratibor den Dank
des österreichischen Botschafters für die Beileidskundgebung des
Hauses mit Das Haus trat dann in die Berathung des Ge
setzentwurfs betr die Landesverwaltung und die Zuständigkeit
der Verwaltungsbehörden in der Provinz Posen Der Bericht
erstatter der Commission beantragte den von der Commission
beschlossenen Abänderungen des Gesetzentwurfs die Zustimmung
zu ertheilen Herr von Wilam owi tz Möllendorf bittet es
bei der bisherigen Zusammensetzung der Provinziallandtage
und der Kreistage zu belassen Minister Herkurth erklärte
daß durch die Vorlage der Weg gebahnt werden solle dem
nächst wenn die nationalpolitischen Verhältnisse es gestatte
auch die Kreis und Provinzialorodnung in Posen einzuführen
Herr von Koscielski sprach gegen den Gesetzentwurf Herr
von Kleist Retzow bemerkt das Gesetz sei kein Ausnahme
gesetz sondern ein Ausgleich nur der Weg desselben sei eir
underer in Anbetracht der außerordentlichen Zustände in der
Provinz Posen Die Vorlage wird zur nochmaligen Berathung
an die Commission zurückgewiesen Die nächste Sitzung findet
Sonnabend statt auf der Tagesordnung steht die Erhöhung
der Krondotstion und kleinere Vorlagen

Bei der Ansiedelungskommission für die Provin
zen Posen und Westpreußen sind im Jahre 1838 insge
sammt 593 Anträge auf Ansiedelung eingegangen Die ver
schiedenen Preußischen Provinzen sind dabei so betheiligt daß
aus Westpreußen 193 aus Ostpreußen 22 aus Posen 171
aus Brandenburg 39 aus Schlesien 65 aus Pommern 32
aus Sachsen 5 aus der Rheinprovinz 15 aus Westfalen 17
aus Hannover und Hessen Nassau 12 Ansiedler stammen 7
Ansiedler stammen aus nichtpreußischen deutschen Staaten 11
sind Rückwanderer aus Rußland Außerdem schweben gegen
wärtig Unterhandlungen mit ca 50 Süddeutschen speziell Würt
wnbergern Zwecks Ansiedelung Aus den Jahren 1886 und
1387 sind 2827 Anwärter auf Ansiedelungen übernommen

Zu den Uebungen des Beurlaubtenstandes wäh
rend des Etlitsjahres 1839/90 werden einberufen werden aus
der Reserve und Landwehr bei der Feldartillerie 7500 Mann
bei der Fußartillerie 38L0 Mann bei den Pionieren 2300
Mann bei dem Eisenbahnregiment 400 Mann bei der Lust
schifferabtheilung 30 Mann bei dem Train 5374 Mann Bei
der Jnfanteiie und den Jägern finden außer der Einziehung
von Ergänzungsmannschaften zu den Kaisermanövern nur die
durch die Heeresordnung unmittelbar festgesetzten Uebuuqen
statt Bei der Kavallerie derjenigen Armeekorps welche kein
Kaisermanöver haben können nach dem Ermessen der General
kommandos für die Dauer der Herbstübungen Reservisten
bis zu vier Mann für die Eskadron behufs möglichster Er
höhung der Ausrückestärke eingezogen werden Die Dauer der
Uebungen der Reserve und Landwehr beträgt 12 Tage bei der
Luftschifferabtheilung zu welcher nur Mannschaften der Reserve
einzuziehen sind 23 Tage für den Train ist sie seitens des
Kriegsministeriums festzusetzen

Die seitens der wissenschaftlichen Deputation für das
Medicinalwefeu zur Schularztfrage gefaßten Beschlüsse wer
den jetzt veröffentlicht Dieselben gehen dahin daß im Interesse
der Schulhygiene ärztliche Sachverständige in größerem Maße
als bisher bei der Ausübung der Schulaufsicht betheiligt wer
den Eine solche Betheiligung ist erforderlich sowohl in Bezug
auf die concreten Verhältnisse der einzelnen Schulen als i
Bezug auf den Gesundheitszustand der einzelnen Schüler und
in Bezug auf die Lehrer durch Betheiligung an den Lehrerkon
ferenzen und an dem Unterrichte in den Seminarien Die
Baulichkeiten und Einrichtungen der Schulen sind vom Arzt in
periodischer Wiederbhr zu untersuchen Der Gesundheitszu
stand der Schüler ist soweit als thunlich bald nach Beginn
jeden Schulhalbjahres einmal vom Arzt zu untersuchen

Tages Nenigkeite
Der Kaiser arbeitete gestern Morgen zunächst allein

und wohnte Mittags der Rekrutenbesichtigung des 1 Bat
des Gardefüsilierregiments bei Später ertheilte der Mo

mit düsterer Ironie daß der Mensch doch nie vollständig
aller irdischen Bande ledig sei und Freude oder Schmerz
doch stets in ihm ein sür den unerschöpflichen Samen dieser
beiden Empfindungen empfänglichen Boden in seinem Ge
müthe fänden Der vom Blitz getroffene von der Win
terkälte ausgetrocknete Baum grünte nicht von Neuem
sein Stamm faulte langsam dahin und ward zu Asche er
vereinigte sich mit dem Staub der Erde Nach Jahren
der Unfruchtbarkeit sproßte er nicht gleich blüthenreich von
Neuem auf unter einer frischen Saat und er der so lange
brachgelegen er empfand mit einem Male wieder die
Fähigkeit zu fühlen und folglich zu leiden Er sah sich
durch mächtige Fibern an menschliche Geschöpfe gefesselt
er verspürte die Fähigkeit sich thätig zu interessiren fieber
haften Antheil zu nehmen an der Entwicklung ihrer
Existenzen Er hatte sich für abgestorben gehalten und
er entdeckte halb mit Entsetzen halb mit Freude daß er
noch lebe und daß er zweifelsohne noch werde glücklich
sein können

Denn mußte es nicht innige Befriedigung gewähren
mitansehen zu dürfen wie dieses holde Kind sich in eine
anbetungswerthe Frau umgestalte Würde er sich nicht an
den Strahlen jenes Glückes erwärmen welches sein Werk
war Kinder würden das Licht der Welt erblicken
welche unter seinen Augen heranwachsen konnten und ihn
liebend wie ihre Mutter mit zarter Sorgfalt umgeben
würden Ein Schleier legte sich über seine thränenfeuchten
Augen und in seinem Inneren erhob sich eine Stimme
welche ihm zuflüsterte er sei dem Andenken der Todten
untreu denn er habe sich zugeschworen keinen einzigen Ge
danken mehr zu hegen welcher ihr fremd sei Conchita s
Antlitz sollte ihm einzig und allein vor Augen schweben
wie dasjenige einer Gottheit welcher er den Rest seiner
Tage gewidmet habe Nun aber entweihte er die Einsam
keit in welcher sie allein Herrscherin gewesen sein Herz
ward neuen Neigungen zugänglich sein Geist hegte neue
Gedanken Fünfzehn Jahre lang sollte er die Rolle eines
untröstlich Trauernden gespielt haben um in einem Augen
blick alle schwarzen Schleier von sich zu werfen und die
Stelle Derjenigen auszufüllen welche sein Leben mit sich
genommen zu haben schien
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arch Audienz und empfing die Gebrüder Freiherren
v Ohlendorff aus Hamburg Am Donnerstag Vor
mittag stattete der Kaiser dem früh aus Wien eiugetroffe
en Prinzen Philipp von Sachsen Coburg Gotha einen

Besuch ab Der Prinz war auch Nachmittags zur Kaiser
lichen Mittagstafel geladen Prinz Philipp gehörte zu
den Vertrauten des verstorbenen Kronprinzen Rudolf und
war auch während der Katastrophe zuMeyerling dortselbst
anwesend Prinz Philipp hat sich bereits wieder von den
Majestäten verabschiedet und ist nach Wien zurückgekehrt

Ueber die Erbschaft der Kaiserin Friedrich
aus der Hinterlassenschaft der Herzogin Galliera wird
dem Wien Extrablatt aus Paris telegraphirt daß
diese Erbschaft die anfänglich nur auf 5 Millionen Frcs
geschätzt wurde nach den bisherigen Ergebnissen der Li
quidation 10 Mill Francs übersteigen dürfte

Der Reichsanz, veröffentlicht ein von sämmtlichen
deutschenVundesregierungen angenommenes Uebereinkommen
betreffend die gegenseitige Anerkennung der von
den Gymnasien bezw Realgymnasien Realschulen
2 Ordnung ausgestellten Reifezeugnisse

Zu dem bevorstehenden sünfundsiebzigjäh
rigen Dienstjubiläum Moltke s werden die Mit
glieder des Großen Gensralstabes der M, Ztg, zufolge
eine besonders kostbare Gabe darbringen Von der Form
einer Abrisse hat man abgesehen und einen Gegenstand ge
wählt bei welchem einzelne Zweige des Berliner Kunstge
werbes Gelegenheit erhalten ihre Leistungsfähigkeit in
schönster Weise zu entfallen Eine nähere Mittheilung
über diese Ehrengabe zu machen muß bis nach Überreich
ung derselben an den Jubilar verspart bleiben

Außer den schon früher genannten Militärs werden
sich an ver Wißmann Expeditlon die Herren v Zelewski
Schmidt Theremin Rickelmann Johannes Sulzer Böh
lau und End sowie der Assistenzarzt Kvhlstock betheiligen

Die Kolonial Zeitung sieht sich veranlaßt vor der
Deutschen Kolonisationsgesellschaft deren Vorgehen sie

als höchst unsolid bezeichnet zu warnen

Mit der Herstellung eines Sarkophags für Kaiser
Wilhelm I im Mausoleum zu Charlottenburg hat der Kaiser
den Professor Erdmann Encke bekanntlich Urheber des Luisen
Denkmals im Thiergarten betraut Der Künstler hat dem
Monarchen bereits Skizzen vorgelegt Der Sarkophag wird
nach der Magdeb Zeitung höchst wahrscheinlich ähnlich den
beiden Meisterwerken Ranch s hergestellt und die ruhende Ge
stalt des greisen Kaisers tragen Dieselbe ebenfalls in Marmor
ausgeführt wird ihre Stelle in der Erweiterung des Mauso
leums dessen Rückwand um fünf Meter hinausgerückt wird er
halten korrespondirend mit dem Sarkophag Friedrich Wilhelm s
III Der Fußboden des Mausoleums wird übrigens in Folge
der Erhöhung des Gruftgewölbes ebenfalls um etwa SV Centi
meter höher gelegt werden so daß die Zahl der Marmorstuien
welche von der Vorhalle in die Haupthalle führen um einige
vermehrt werden muß

In Stuttgart starb am Donnerstag Freifrau Luise
von Schiller die Wittwe des ältesten Sohnes Fried
rich v Schillers Carl welcher Oberförster in Lorch ge
wesen Sie war eine geborene Locher und erreichte ein
Alter von 85 Jahren

Nachdem nunmehr auch der Oberpräsident von Bardeleben
auf die Beschwerde des Pastors Giefecke in Solingen betr
die Auflösung der bekannten kirchlichen Versammlung des Evan
gelischen Bundes eine abschlägige An wort ertheilt hat will
letzterer jetzt die Instanz des Ober Verwaltungsgerichts be
schickten und die Angelegenheit im Klagewege austragen

Die diesjährige Preisbewerbung um den großen Staats
preis ist für das Fach der Bildhauerei bestimmt Zur Con
currenz zugelassen werden nur noch nicht 30 Jahre alte Preußen
welche eine königlich preußische Kunstakademie oder das Stä
del iche Institut zu Frankfurt a M absolvirt haben Der
Preis besteht in einem Stipendium von 6QM Mark zu einer
Studienreise nach Italien auf 2 hintereinander folgende Jahre
und KM Mark Retsekosten

Die Concurrenz um den Michael Beer schen Preis
zweiter Stiftung zu welcher Bewerber aller Comessionen zu
gelassen werden ist in diesem Jahre für Musiker bestimmt
Die bis zum 20 Mai abzuliefernde Preisardeit ist eine Com
vosition des 96 Psalms iür Chor Soli und Orchester Die
Preisbewerber dürfen nur im Alter von 22 bis 32 Jahren
stehen Der Preis bestebt in einem einjährigen Stpenvium von
2M Mark zu einer Studienreise nach Italien

Dem Hamb Korresp zufolge ist in Hamburg
ein Einbrecher Namens Staalios aus Tilsit gebürtig
verhaftet worden welcher fein Geschäft in wahrhaft
großartigem Maßstabe betrieben hat In seiner Wohnung
fand man Unmassen von Waaren aller Art Operngläser
Revolver goldene und silberne Uhren Ketten Ringe
Champagner die feinsten Cigarren und Lebensmittel Der
Mensch ist überführt worden in Hamburg eine ganze Reihe
von Einbrüchen ausgeführt zu haben und man vermuthet
daß er in Hannover Bremen und Magdeburg ähnlich ge
arbeitet hat da verschiedene der bei ihm gefundenen
Gegenstände auf diese Städte hinweisen

Ein Alte Jungfern Club In Berlin bestand
seit dem Winter 1880 unter dem Namen Alte Jungfern
Club in aller privaten Stille ein Verein von nur älteren
weiblichen Mitgliedern welche meist den vermögenden Stän
den angehörig und als unverheirathet sich vereinsamt füh
lend zu dem Club zusammengetreten waren dem gegen
über sie sich zu verpflichten hatten niemals zu heirathen

wenn aber doch dann eine Conventionalstrafe
von 1000 Mark an die Vereinskasse zu zahlen 1880
zählte der Verein 23 Mitglieder 1883 sogar 31 Daß
cs jedoch mit dem Innehalten des 1 dem niemals hei
rathen nicht so ernst gemeint war geht ans dem Um
stände hervor daß nach und nach diemeisten dieser Damen den
noch süßer Herrschaft sich unterwarfen und mit wenigen
Ausnahmen prompt und statutengetreu ihre 1000 Mk
Äeugeld an die Vereinskasse entrichteten Andere starben
und so schmolz die Mitqliederzahl allmälig bis auf zwei zu
sammen die Vereinskasse aber umschloß nachgerade inklu
sive der aufgesparten Zinsen zu Neujahr d I die respek
table Summe von 26878 Mark 60 Pfg Da nun in
den Statuten keinerlei Bestimmungen getroffen sind welche
Verwendung das Vereinsvermögen finden soll wenn der
Club sich einst auflöst so traten wie den N Nachr
berichtet wird am vergangenen Sonntage die beiden letzten
Mitglieder zu einer General Versammlung zusammen
in welcher sie einstimmig die Auflösung des Vereins be
schlossen Ueber das Vermögen verfügten sie so daß jedes
der Mitglieder 8000 Mark ausgezahlt erhielt während
der Rest von 10878,60 Mark zur Unterstützung von
Frauenkrankenhäusern Verwendung fand Die beiden letz
ten Mitglieder des originellen Clubs werden als die Ma
lerin Fräulein E H und die Rentiere Fräulein A v T
genannt

Schon wiederholt ist auf die Gefahr hingewiesen worden
daß der Hypnotismus auch zu verbrecherischen
Zwecken benutzt werden könnte Wir sehr d ese Befürchtung
berechtigt ist beweist folgendes in Südfrankreich stattgehabte
Ereigniß Eines Tages ward die Frau eines großen Wein
Händlers todt in ihrem Bette gefunden In einem Briefe setzte
sie auseinander daß sie ihren Mann den besten aller Gatten
betrogen und deshalb Gift genommen habe Da die Frau stets
tugendhaft und fromm erschienen war und mehrere Kinder be
saß erregte ihr Selbstmord großes Aufsehen Much wurde der
Gatte der Gegenstand allgemeinen Beileids Jndessm hatte
derselbe sich in Jahresfrist so weit getröstet daß er sich mit
einer jungen und reichen Wittwe Verlobte und die Hochzeit
sollte eben vor sich gehen als er wegen Mordes seiner ersten
Frau verhaftet ward Die Anklägerin war die Kinderwärterin
Am Abende der Vergiftung trat sie zufällig in s Schlafzimmer
und fand den Gatten damit beschäftigt seine Frau zu hypnoti
siren Rücksichtsvoll wich sie zurück hörte aber an der Thür
wie er seiner Frau den obigen Brief diktirte und ihr schließlich
befahl den schon bereitstehenden Gifttrank zu nehmen Die
Zeugin schwieg dann später und erst die neue Heirath löste
ihre Zunge

Handsis Nachrichten
Berlin 15 Februar Die heutigen Börse stand unter

wenig günstigen Zeichen Am hiesigen Platze herrschte eine
gewisse Verstimmung welcher durch die auswärtigen Meldun
gen noch erneute Nahrung zugeführt wurde Auf dem Fonds
markte herrschte Ruhe und Stabilität von Auslandsbahnen
unterlagen Dux Bodenbach großen Schwankungen bei schließ
lich behaupteter Position von Jnlandsbahnen fanden Ost
preußische Süd und Marienburg Mlawka noch am meisten
Beachtung Industrie und Montanwerthe anfangs vernach
lässigt später befestigt Schlußtendenz steigend

Berlin 15 Februar Produktenbericht Weizen matt
Roggen wenig gehandelt Hafer fest Rüböl weichend Spiritus
anziehend

Weizen loko 180 198 bez per April Mai 183 193,50 bez perMai
Juni 193,75 194,25 bez per Juni Juli 195 195,25 bez Rogge

loko 146 157 bez per April Mai 153 152,75 153,25 bez per Mai
Juni 153 152,7Ü 153 S bez per JuNi Juli 15Z 153,50 bez
Gerste loko 120 197 bez Mais loco 132 142 bez Hafer loks
133 160 bez Preuß Mittel 140 142 bez guter 143 147 bez seiner
150 157 bez Pomm Mittel 140 142 bez guter 145 14Sbez feiner
15Z 157 bez Russischer b z per April Mai 138 bez per Mai
Juni 138 bez per Juni Juli 133 bez Erbsen Kochwaare 165 NV
bez Futterwaare 133 145 bez Weizenmehl Nr 00 25,75 23,7S
bez Nr 0 23,75 21,75 bez Noagenmeb Nr 0 23 2 bez Nr
0 1 21,50 20,50 bez per diesen Monat 21,35 bez per April Mai 21,45

21,40 bez per Juni Jali 21,50 bez Rül loko ohne Faß
bez per diesen Monat 59,1 bez per April Mai 57,6 57,3 bez per Mai
Juni 56,9 57 bez S pti itus mit 50 M Konsumsteuer loko ohn
Faß 52,9 53,1 53 b z per April Mai 52,4 5 ,6 bez per Mai Juni
52,8 53 bez per Juni Juli 53,5 53,6 bez mit 70 K Konsumsteuer
loco ohne Faß 33,6 bez per April Mai33,1 32,8 33 per Mai Juni bez
33 3 33,4 bez per Juni Juli 33,9 34 bez Kartoffelmehl loko
26,30 bez Kartoffelstärke trocken loko 25,90 bz

Magdeburg 15 Februar Zuckerbericht Kornzucker excl 92 PCt
18,50 bez 88 excl Rendement 17,55 bez Nachprodukte excl 75 Rendemeuk
14,80 bez Stimmung Matt fseiu Brodraffinade 28,50 bez
feinbo 28,50 bez gem Raffmade II mit Faß 28,25 bez Gem Melis I mir
Faß 26,75 bez Stimmung Ruhiz Rohzucker I Produkt Transits f a B
Hamburg per Februar 13,75 bez Z3,77j Brf per März 13,85 bz B ver
Wril 13,90 Gld 13,95 B per Juni Juli 14,15 Gld 14,17z Brf Matt
Der Wochenumsatz im Rozuckergschäft betrug 329000 Ctr

Stettin 15 Februar Weizen matt loco nach alter Usance 182 186
bez do per April Mai nach alter Usance 188,00 bez per Juni Juli nach
alterUsance 190,00bez Roggen uuveränd loco nachalter Usance 142
147 dez per April Mai nach alter Usance 150,00 bez per Juni Juli nach
alter Usance 150,50 bez Herbst neue Usance 152,00 bez Pomm Hafer
loco 132 1 6 bez Rüböl geschäftslos loco per April Mai 58,00 bez
per Sept O tob 51,70 bez Spiritus matt loco ohne Faß ver
steuert mit 50 Mk Konsumsteuer 52,30 bez do s70 Mk 32,80 bez Per
April Mai 70 M 32,70 bez per August September 70 M 34,80 bez

Petroleum loco per Januar 11,85 bez
Köln 15 Februar Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,0S

bez fremder loco 20,75 bez per März 20,05 bez per Mai 20,35 bez
per Juli 20,45 bez Roggen hiesiger loco 15,00 bez fremder
loco 16,50 bez per März 15,00 bez per Mai 15,25 bez per Ju i 15 35
bez Ha fer diesiger 14,50 bez fremd 15,50 bez Rüböi pr
50 Kg loco 63,00 bez per Mai 59,30 bez per Oktober 53,70 bez

Brest 15 Februar Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per Februar 51,20 bez per April Mai 51,40 bez do 70
Mk Verbr Abg p rFebr 31,50bez perApril Mai bez Roggen per
Februar 153,00 bez per April Mai 154,00 bez per Mai Juni 155,00
bez Rüböl loco per Feknuar 59,00 bez per April Mai 58,00 bez
Zink umsatzlos Wetter Schneefaa

Posen 15 Februar Spiritus loco ohne Faß 50 proz 51,30 bez do 70
proz 31,80 do 70 proz und darüber kez per Februar 50 proz

bez 70er bez Tendenz Matt Wetter Schnee

Mus dem Geschäftsverkehr
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Fleckenreiniger Unter diesem Namen wird von dem
Apotheker Richard Otto in Quedlinburg ein Fabrikat in den
Handel gebracht mittels dessen man die verschiedenartigsten
Fieckm aus Kleider und Möbelstoffen schnell und gründlich
entfernen kann ohne die Gewebefaser oder die Farbe anzu
greisen Vor dem für solche Zwecke vielgebrauchten Benzin
hat derselbe den Vorzug nicht feuergefährlich zu sein Außer
dem wird das neue Lösungsmittel mir Er lg zum Reinigen
von Leder Papier Holz Glas und Metallgezenständen ange
wendet Siehe Inserat

Abgang und Ankunft
der Mfenbahnzügs Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 5 30 fr
6 40 V 7 36 V 8 30 V 10 15

V 11 40 V 1 40 N 3 20 N
5 8 N 6 25 A 7 15 A 9 5 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51V
10 50 V M Cöthen 11 31V
1 24 N 3 8 N 5 50 N 8 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V

10 15 V 11,30
5 30 N 6 15 A
Erfurt 10 58 A

Nach Posen 7 40 V
Cottbus 1 33 N
Cottbus

Nach Kassel
Eisleben
12 50 N
5 50

2 5 N
9 35 A M
11 34 V M
7 20 A ftis

5 10 V
9 0 V

7 50 V M
11 43 V

stis Eisleben 2 0 N
9 30 A stis Nordhau

sen 10 37 A 11 0 M
leben

Nach Vienenburg 7 45 V 11 35 V

3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach Schasftiidt 5 45 V 4 0 N

Von Leipzig 6 30 V 7 9 B
7 53 V 9 43 V 11 5 V
11 28 V 1 12 N 2 52 N 4 20

N 5 32 N 7 30 A 8 23 A
8 50 A 10 26 A 12 0 A

Bon Magdeburg 2 53 fr 7 27 V
8 52 V fton Cöthen 10 2 B
1 26 N 5 3 N 6 56 A 8 58 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 V I ou
Bitterfeld 10 3 V 11 25 V
1 50 N 5 25 N 5 44 N 3 57
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 5 B
on Erfurt 9 13 V svon Er

furt 10 28 V 1 9 N 5 14 N
5 33 N 8 12 A 9 19 A 11 14 A

Von Pose 7 6 V on Falken
berg 12,56 N 7,9 A 10 14 A
fvon Cottbus

Von Kassel 6 29 V soon Eislebe
6 55 V p Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 30 N svou Eisleben
1 13 N 5 13 N 7 10 A fvou
Eisleben 8 55 A 10 35 A

Von Vieuenbxrg 7 5 V fvou Cöu
nern 8 10 V fton Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 50 A

Z bedeutet Lokalzug
Von Schasftiidt 8 50 A 10 1

Berliner Börse
vom 15 Februar 1389
Preich und Deutsche Fonds

Dividende 1887

109,60 b
103,90 b
109,10 b
10 ,50 B
104,10 b
102,30 l A
10i,30 G
104,50 G
105,25 b
105,25 b
105,25 b
10 ,3 G
105,40 G

102,50 bG
106,10 b

101M bA

173,3 b
10 10 b
140,90 B
136,75 G
144 0 b

7,00 b
137,30 B

iseobahu Stamm Aktien
achen Mastricht IV 71,00 bG
tenburg Zeitz 9 184,2 b

Nz Ludwigshaftu 4 11 00 b
Marlenb Mlawka 1 85,75 b
KiÄ Z Zranz iS 153,10 b

Reichs Anleihe

ionsolidirte Anleihe

Staats Anleihe1368
50,52,53,62

Naats Schuldsch
Sächsische Pfand Br

Pommersche R Br
Mensche do
Preußische do
Sächsische do
Schleiische o
Bad Eisenb Anl
Zairische Anleihe
hamb Staats Rente
A chs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
io Ludw Psdbr
do do doDr Pr Anl v 55
Bnuln 20 THI L
Mn Mind Präm
Mauer

b 50 THIr L
7 U L

lb 40 Thlr L

4

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

N/
4

4

3

4

4V
3V

fr
3V
SV
3

fr
3

Niederwaldbahn
Osipreuß Südbahn

Slralbahn

Weimar Geraer
Sierra Bahn
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach
Mal sCarl L B
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwesib 5 /o

Warschau Wien
Gotthardbahn

2V
0

0

IV
6

7V
4

73,60 bB
107,60 b
50,00 bG
26,10 bG
78,00 b

142,50 b
193,50 b
87,60 bG
42,50 G

190,50 G
127,25 G
80,00 b

202,00 b
140,00 b

Eisenbahn Prioritäts Stamm Aktleu

Marienb Mlaw S
Ostpr Südbahn 5
Saalbahn 5
Weimar Gera 5

113,00 bG
117,90 bG
111,00 G
91,50 bG

Inländische isenbahn Prioritiiten
Obligationen

Breslau Warschau
Dtich Nordd Lloyd
Halberst oBlankeub
Ostpreuß Südbahn
Saalbahii
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1886

S

4

4

4V
3V

4

4

4

102,00 B
103,50 B
105,70 G
101,00 B
102,50 B

usl Siseub Priorit Obligationen
Dux Bodenbach 5 8S,60G

do 2 L S 8 10 Gdo 3 L 5 108,10 S
Kaschau Oderberger 5 86,70 bN

Goldpr 5 102,3 G
Kronpr Rudolfsb 4 79,40 bB
Oest Frauz Stb 3 84,00 b L

do von 1S74 I 81,50 G

Oest Fr Stb v 1885
do Ergänz Netz

Oest Franz 1 u 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Ruff Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lswl
Kursk Kiew gar
Moseo Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow aar
Rjaschk Morczansk
Slldwestbahu gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

79,90 G
80,00 G

108,50 B
102,60 G
78,40 G
61,25 b
61,40 b

102,25 bB
97,25 bG
83,60 G
94,25 G
76,00 bB
99,30 b
99,25 bG

90 25 b G
85,10 G
93,00 b
90,25 bG
99,00 bG
87,20 bG
69 i0 bG
70,50 G
99,20 b
87,00 bG

102,00 bB

Wechse

Amsterdam 100 Fl 8 T 168,95 b
London 1 Lstrl 8 T 20 445 b
Paris 100 Fr 8 T 80,75 G
Wien 100 Fl 8 T 168,65 b

Petersburg 100 SR 3W 217,50 b

Warschau 100 SR 8 T 217,90 b

Ausländische Fond

Egypter garant
Italienische Reute
Oesterr Goldrente

do Papierreut
do SUbv ente

3

S
4

4V
4

104,50 G
96,20 G
93,80 bG
70,40 b
0 70 b

Russ Goldreute
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C Bodencredit
do Curl Pfaudbr

Serb Gold Psdbr
do Rente

Ungar Goldr 1000
do do d 500do do 100
do Juvest G A
do Papierrente

113,75 G
56 80 b

181,50 G
169,50 B
81,75 b
65,00 G
86,00 bG
84,90 bB
85,50 b
85,60 b
85,75 b
1,40 b

79,40 b

Industrie Aktien

Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer k Walcker
Dessauer Gasges

Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv

irister Nähmaschinen

irusonwerk
Hall Maschinen
Löwe K Co
Pomm Masch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Mischinen
Cröllwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Langeusalzaer Tnchf
Kette Elbschifffahrl
Magdeburg Straßb

Körbisoorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

9

9V

3V
SV
0

12
IS
12

6V
12j
18
10
4

5

0

10

6V
5

8V
2

13j

230,00 b
188,75 bG
122,30 b
127 10 bA
152 00 bG
155,00 bG
172,75 b
136,50 bG
11t,90 b

45 00 bG
302 00 bG
266,50 G
399,25 b
13 0 bG
33 ,90 bB
267,75 bG
169,00 b

97,25 G
84,40 bG

231,00 G
106,00 b
108,00 bG
173,00 G
84,00 bG

223,00 bB

I Jmmobilien Ges
l Nordh Tapeienfabr

Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

6V
2

120,0 bG
134,00 Ü
85,00 bG
47,9 b

151,10 SB

Bank Aktien

Berliner Kassenv
do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hhp 40
Miiteld Creditban
Natwnalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discoutob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4V V
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

5

9

8

4V
4

7

8V
9

10
7

0

5V
9

5

5

4V
6

8V
8V
18
12z
6

sv
6

4

6

0

12 ,50 bG
186,25 bG
183,50 G
10 ,25 K
105,00 bG
177,40 bG
153,25 Ä
176,00 bG
239,50 b
164,05 bG
118,50 bG
110 00 bG
191 00 bG
118,00 bB
102,50 B
119,25 bG
152,25 bG
173,00 bI
168,4 b
169,00 G
129 0 bG
121,70 bA
142,60 G
153,75 b
109,80 G
131,3 bG
111,90 bG

Bergwerks und Hiitteu Aktie i
Anhalter Kohlen
Dortm Union

do St P LtDuxer Kohle

Wn Müft

13 171, 0 G

102 40 bG
73 00 B

118,00 B
36,o0 bB

Ko u u Laurahütte
Lauchhammer

Riebeik Montauw
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

d St Pr 5
Westeregeln

SV
SV
105

8V
7

6

1
6

10

145,75 ö
111,75 bG
185,10 bG
185 5 bG
169,40 S
171,35 G
5 6,20 b

t32,50 G
187,75 G

Deutsche Hypotheken Psandbriese

Anh D Psandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

4

103,90 B
111,30 b
102,50 bG
129,50 b
102,50 bG
113 W G
113,60 G
102,50 G

Beipz Börse v 15 Februar
Sächs Rente v 1876
Alteuburz Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I Aoa
Altenburg Z itz

do St Pr 5
Buschtiehrader L
Weim Gera St A
do St Pr 5 /o

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr 5 /o

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halle
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
ManSfelder Kupfer

3

4

4

5

9V
SV
8

0

Z

9

5

4
0

7

7
3

g
10

6

40

95,15 G
104,25 S
104,60 G
89,60 G

185,00 B
186,00 B
147,50 B
26 50 bG
92,25 B

190,75 G
139,75 B
110,50 G
70,75 G

170,00 B
170,00 B
95 0 G

117,50 B
172,00 G
136,00 G
734,00 B
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Bekanntmachung
das Ersatz Geschäft in der Stadt Halle a S betreffend

In Gemäßheit der Bestimmung des Z 62 der deutschen Wehr
ordnung vom 22 November 1888 bringe ich hiermit zur allgemeinen
Kenntniß und Beachtung der Betheiligten daß das Ersatz Geschäft in
hiesiger Stadt in der Zeit vom 1 bis 11 März cr in der Weise
stattfinden wird daß die Musterung in den Tagen vom 1 2 und
4 9 März in rrvz K v Kund am 11 März die Loosuug und die Zurückstellung für den Fall
einer Mobilmachung auf dem Rathhaufe abgehalten werden wird
Die Gestellungspflichtigen welche hier zur Militärstammrolle sich an
gemeldet haben erhalten schriftliche Gestellungs Befehle und werden
hierdurch aufgefordert in nachstehender Reihenfolge zu erscheinen
Freitag den 1 März er sämmtliche Reklamanten die Restznten

des Jahrganges 1866 und zurück deren Militär Verhältniß end
gültig noch nicht geregelt ist und vom Jahrgang 1867 diejenigen
deren Familien Namen mit und R beginnen

Sonnabend den S März Jahrg 1867 vom Buchstaben

Montag den 4 März MlDienstag den S März 1868
Mittwoch den S März SL SDonnerstag den V März V s uvom Jahrgang 1869 Kl
Freitag den 8 März 5Sonnabend S März GVor Beginn der Musterung am 1 März cr findet die Prüfung
der eingereichten Anträge auf Zurückstellung oder gänzliche Befreiunc
von der aktiven Dienstzeit statt zu welcher sich auch die Angehörigen

der Reklamanten einzufinden haben
Die Militärpflichtigen haben die erhaltenen Gestellungsbefehle

mit zur Stelle zu bringen und falls dieselben diese Befehle aus irgend
welchem Grunde nicht erhalten sollten dies sofort und spätestens bis
zum 26 Februar cr im Militär Bureau Zimmer Nr 7 im Polizei
Gebäude zu melden damit dort unverzüglich das Weitere veranlaßt
werden kann

Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist hat ein ärzt
liches von der Ortspolizei Behörde beglaubigtes Attest einzu
senden wer dagegen der Gestellung sich entzieht unentschuldigt fehlt
oder zu dem Gestellungstermine zu spät erscheint kann unter Umstän
den als unsicherer Dienstpflichtiger behandelt außerdem aber mit einer
Geldstrafe in Höhe bis zu 30 Mark event entsprechender Haft be
straft werden

Halle a S den 10 Februar 1889
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

Bekanntmachung
wegen Ausreichung euer Zinsscheine zu den Schnldver
chreibnngen der Reichsanleihen vom Jahre 877 n 588t

Die Zinsscheine Reihe IV Nr 1 bis 8 zu den Schuldverschreib
ungen der Deutschen Reichsanleihe von 1877 und Reihe III Nr 1
bis 8 zu den Schuldverschreibungen der Deutschen Reichsanleihe von
1881 über die Zinsen für die vier Jahre vom 1 April 1889 bis 31
März 1893 nebst den Anweisungen zur Abhebung der folgenden Reihe
werden von der Königlich Preußischen Kontrolle der Staatspapiere
izierselbst Oranienstraße 92/94 unten links vom 4 März d I ab
Vormittags von 9 bis 1 Uhr mit Ausnahme der Sonn und Festtage
und der letzten drei Geschäftstage jedes Monats ausgereicht werden

Die Zinsscheine können bei der Kontrolle selbst in Empfang genom
men oder durch die Reichsbank Hauptstellen und Reichsbankstellen sowie
durch diejenigen Kaiserlichen Oberpostkassen an deren Sitz sich eine solche

Bankanstalt nicht befindet bezogen werden
Wer die Empfangnahme bei der Kontrolle selbst wünscht hat der

elben persönlich oder durch einen Beauftragten die zur Abhebung der
neuen Reihe berechtigenden Zinsscheinanweisungen für jede Anleihe mit
einem besonderen Verzeichmß zu übergeben zu welchem Formulare
ebenda unentgeltlich zu haben sind Genügt dem Einreicher der Zins
scheinanweisungen eine nummerirte Marke als Empfangsbescheinigung so
ist das Verzeichmß einfach wünscht er eine ausdrückliche Bescheinigung
so ist es doppelt vorzulegen Im letzteren Falle erhält der Einreicher
das eine Exemplar mit einer Empfangsbescheinigung versehen sofort
zurück Die Marke oder Empfangsbescheinigung ist bei der Ausreichung
der neuen Zinsscheine zurückzugeben

In Schriftwechsel kann die Kontrolle der Staatspapiere sich mit
den Inhabern der Zinsscheinanweisungen nicht einlassen

Wer die Zinsscheine durch eine der oben genannten Bankanstalten
oder Oberpostkassen beziehen will hat derselben die Anweisungen mit
einem doppelten Verzeichnis einzureichen Das eine Verzeichmß wird
mit einer Empfangsbescheinigung versehen sogleich zurückgegeben und is
bei Aushändigung der Zinsscheine wieder abzuliefern Formulare zu
diesen Verzeichnissen sind bei den gedachten Ausreichungsstellen unent

geltlich zu haben
Der Einreichung der Schuldverschreibungen bedarf es zur Erlang

ung der neuen Zinsscheine nur dann wenn die Zinsscheinanweisungen
abhanden gekommen sind in diesem Falle sind die Schuldverschreibungen
an die Kontrolle der Staatspapiere oder an eine der genannten Bank
anstalten und Oberpostkassen mittelst besonderer Eingabe einzureichen
Schließlich wird darauf aufmerksam gemacht daß die nächsten Zins
scheinreihen zu den Schuldverschreibungen der deutschen Reichsanleihen
von 1877 und 1881 die Zinsscheine sür die zehn Jahre vom 1 April
1893 bis 31 März 1903 umfassen werden und daß die mit den Zins
scheinreihen IV bezw III ausgegebenen Anweisungen eine dem ent
sprechende Fassung erhalten haben

Berlin den 4 Februar 1889
Reichsschnldenverwaltnng

Sydow
Ä In der Zeit vom 1 bis tS Februar er sind nach

stehende Gegenstände als gefunden hier abgegeben
3 Portemonnaies mit Inhalt 1 Ledertasche 1 Regenschirm zwei
Strickstöcke 1 Schlittschuh 1 Kofferschließblech 1 Paar Schlitt
schuhe 1 Damenregenschirm 1 D enstmannsgurt 1 Opernglas
1 gold Ring 1 Geldbörse 1 Damen Pelzkragen 1 Halskette
1 Revolver

S I derselben Zeit sind als verloren hier angemeldet
1 gold Damenuhr mit Kette 1 gold Broche mit Edelsteinen in
blauem Sammetfutteral 1 Corallenarmband 1 gold Medaillon
1 Brillantring
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten

Gegenstände ergeht hiermit die Aufforder ng zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 Verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Polizei
Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den lb Februar 1889
Die Polizei Berwaltnng

LotÄ RNZMrkMt
HVVKVM V M IlSWM in aller Kürze

tiir HVintvr
Alles zu und unter Selbstkostenpreis

K NcunhiiuscrWvAvtRvüz nahe am Markt

Colillon
Orden
oMou
Atlas

schleifeu
Vercins

Abzeicheu
Cotillon Tonrcn
Knallbonbons

Carnevals
KopfbeSeckuugen

in Stoff n Papier ia groß
artigster Auswahl

Komische
Musikinstrumente

alle Arten vorräthig empfiehlt für
die Herren sür Bereine Gesellschaften n Private
zu außerordentlich kilüK

Preisen

W Mi lei M W
vv Schmeerstratze vv
Stammbuchsblumeu
Mnschrcib Albums

Bilderbogen
GmnmilMc
WollvMe

Steinkngeln
Glaskugeln

MO VtMWlle
für Wiederverkäufer und im

Einzeln

W Mi lleicke W
Schmeerstrafze

WANK NNW il
ZopfnaSeln
Haargabeln
Haarspange

Mikado KSmme
Einsteck Kiimme

sind zu sehr billigen Preisen ein
getroffen bei

39Wu ww Z9
Sch meerstraße

Ein wenig gebrauchter Kinder
Wagen ist billig zu verkaufen
Kl Savdbera 7 II rechts
Neue u gebr Möbel aller

Art verk bill Bruuosw
Ml den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle PlStz sche Buchdruckerei R Nietschmann l Halls

Expedition des Halle schen Tageblattes Große ylrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr AbeiwZ
Hierzu S Beilage
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